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Vortrag für pflegende Angehörige  
 

Umgang mit Demenz 
 

Was?  Viele Familien hierzulande betreuen und pflegen 
kranke, alte und gebrechliche Menschen. Doch 
die häusliche Pflege Demenzkranker ist alles 
andere als leicht. Damit die Angehörigen den 
anstrengenden Alltag meistern können, gilt es für 
sie, die nötigen Informationen zu erhalten. Erst 
dann können sie sich auf den Krankheitsverlauf 
einstellen und Strategien für den Alltag 
entwickeln.  

 Der Vortrag „Umgang mit Demenz“ von Dr. Julia 
Hartmann richtet sich an pflegende Angehörige 
Demenzkranker und will Grundlagen und 
Hilfestellung vermitteln. Kurze Filme zu 
Alltagssituationen sollen  das Gesagte 
verdeutlichen. Hartmann: „Mit meiner 
langjährigen Erfahrung und gut vernetzt kann ich 
Betroffenen und Angehörigen in allen Aspekten 
rund um das Thema Demenz zur Seite stehen - 
von Prävention, also Vorsorge, bis Palliation, der  
lindernden Behandlung unheilbar Schwer-
kranker.“  

Wer?  Dr. Julia Hartmann (Foto r.) 
Neurologin und Ärztin für Palliativmedizin   

Wann? Dienstag, 17. November 2020 
14.30 bis 16 Uhr 
 

Wo?  NBH-Räume, Brunnenstraße 28, 85598 Baldham 
  Der Zugang ist barrierefrei.  
 
Wie?  5  Euro 

Die Teilnahmegebühr geht als Spende an die 
Nachbarschaftshilfe Vaterstetten.  
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bürozeiten 
 
montag bis freitag  

8  -12 uhr 

montag bis donnerstag 

14-17 uhr 
 
nac  
hbarschaftshilfe  

sozialdienste 

pflegedienste 

in den gemeinden 

vaterstetten, 

zorneding und 

grasbrunn e.v.  
 
brunnenstraße 28 

85598 baldham 

telefon 0 81 06 / 3 68 46 

telefax 0 81 06 / 36 84 84 

www.nbh-vaterstetten.de 

info@nbh-vaterstetten.de 

kreissparkasse 

münchen starnberg ebersberg 

iban: 

DE95 7025 0150 0000 5590 96  

b i c :  B Y LA DE M1 K MS  

raiffeisenbank 

zorneding 

iban: 

DE93 7016 9619 0000 2343 38 

b i c: GENODEF 1ZOR 

postbank 

münchen 

iban: 

DE83 7001 0080 0212 1408 02 

bic: PBNKDEFF 



 

 
 
 
Hinweis:  Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen begrenzt.  
 Ein Schutzkonzept liegt vor.  

Der auf der Homepage hinterlegte 
Selbsteinschätzungsbogen bringen Sie bitte 
ausgefüllt am Vortragstag mit. 
 Bitte beachten Sie auch die Allgemeinen 
Verhaltensregeln. 
 
 

   
 
 
 

 

 

 


